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Äbtissin Verena und der Konvent von Sonnenburg. Allgemeine Kundgabe für Hz. Sigismund von 

Österreich.

Or., Perg. (Konventssiegel an Pergamentpressel; S. der Äbtissin Verena fehlt; Siegelschlitz): Innsbruck, TLA, U I 

9523. 

Kopie (gleichzeitig): Innsbruck, TLA, Kopialbuch I f. XXXIIIrv (ohne Datum); Cod. 2336 p. 116 (ohne Datum).

Druck: Knötig, Sonnenburg 55 (mit Faksimile).

Erw.: Jäger, Streit I 68 (mit Datum 21. Juni), 86f.; Vittur, Enneberg 65; Baum, Nikolaus Cusanus in Tirol 173 (mit 

Datum 21. Juni); Hallauer, NvK und die Visitation 78f.; W. Baum, in: Germania Benedictina III 3, 645.

Sie bestellen Hz. Sigismund von Österreich, der bisher der Abtei immer seine Gunst geschenkt habe, zum unnwider-
rufflichen heeren, vogtt und schirmer seiner gnaden lebtag des Klosters Sonnenburg und verpflichten sich in 

diesem Briefe für sich und unnser nachkumen, dem benantten unnserm heeren mit sambtt allen und ygli-
chen unnsers gottshaws lewtten, gutteren und zugehorungen gehorsam, untertenig und guttwillig zu sein 
und wellen alls ander sein lanndtlewtt und inwoner der graffschafft Tirol und als sich das sein gnaden alls 5
unnserm heeren, vogtt und schirmer gepurtt, zu tun ungeferlich.
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